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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 

 
 
Ungültigkeitserklärung von Dienstsiegeln 
 

Bei dem Einbruch am 03.02.2017 in das Bürgerbüro der Stadt Rüthen wurden u. a. auch 
Siegel des Standesamtes Rüthen und weitere städt. Siegel gestohlen. Die 
Bekanntmachungen der Ungültigkeitserklärungen der entwendeten Dienstsiegel erfolgten 
im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Arnsberg mit folgendem Inhalt: 
 
 
Amtsblatt Nr. 34/2017 vom 26.08.2017 Seite 293 
 

 
„Ungültigkeitserklärung von Dienstsiegeln 
 
Stadt Rüthen                                                                                                               Rüthen, 
17.02.2017 
Der Bürgermeister                                                                                                
 
Der Stadt Rüthen sind zwei Dienstsiegel des Standesamtes Rüthen mit dem 
Landeswappen Nordrhein-Westfalen abhanden gekommen. 
 
1 großes Siegel, 35 mm, ohne Nummer, mit Landeswappen 
1 mittelgroßes Siegel, 25 mm, ohne Nummer, mit Landeswappen 
 
Die oben beschriebenen Siegel des Standesamtes Rüthen werden hiermit 
für ungültig erklärt. 
 
 
                                                                   Im Auftrag 
                                                                 gez. Romstadt“ 
 
 

Amtsblatt Nr. 39/2017 vom 30.09.2017 Seite 341 
 

„Ungültigkeitserklärung von Dienstsiegeln 
 
 
Stadt Rüthen                                                                                                               Rü then, 
22.03.2017 
Der Bürgermeister                                                                                                
 
Der Stadt Rüthen sind folgende Dienstsiegel mit dem 
Wappen der Stadt Rüthen abhandengekommen: 
 
1 großes Siegel, 35 mm, ohne Nummer 
2 mittlere Siegel, 25 mm, ohne Nummer 
1 kleines Siegel, 15 mm, ohne Nummer 
1 kleines Siegel, 15 mm, mit der Nummer 11. 
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Die bei der Stadt Rüthen bisher geführten Dienstsiegel wurden zwischenzeitlich durch neue mit 
Nummern versehene Dienstsiegel ersetzt. Die bisher bei der Stadt Rüthen geführten Dienstsiegel 
ohne Nummer werden hiermit ab 14.02.2017 für ungültig erklärt. Das abhanden gekommene 
kleine Siegel mit der Nummer 11 wird ab 03.02.2017, das bisher vorhandene mittlere Siegel mit 
der Nummer 11 wird ab 17.02.2017 für ungültig erklärt. 
  
 
 
 
                                                                   Im Auftrag 
                                                                 gez. Romstadt“ 

 
 
 

 Auf die Bekanntgabe wird hiermit hingewiesen. 
  

Rüthen, 15.11.2017 
 
 
 
         gez. 
 
       - Weiken - 
   Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntgabe der Stadt Rüthen 

 
 

Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung mit Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2018 

 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Rüthen für das Haushaltsjahr 2018 mit den 
dazugehörigen Anlagen liegt ab Montag, den 27. November 2017 gem. § 80 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NRW. S. 666 zuletzt geändert durch Gesetz vom15. November  2016 (GV. 
NRW. S. 966), bis zur Beschlussfassung durch den Rat der Stadt im Rathaus der Stadt Rüthen in 
Rüthen, Hochstraße 14, Zimmer 33, öffentlich aus. 
 
Dienstzeit: montags – freitags    8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
  montags – mittwochs  13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
  donnerstags auch  13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
Gegen den Entwurf können Einwohner oder Abgabepflichtige in der Zeit vom  27. November 
2017 bis 22. Dezember 2017 im Rathaus, Fachbereich 1, Sachgebiet Finanzen, Rüthen, 
Hochstraße 14, Zimmer 33, 59602 Rüthen, Einwendungen erheben. Über die Einwendungen 
beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung. 
 
Rüthen, den 24. November 2017 
 
gez. Weiken 
 
Der Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 

 
 

18. Nachtragssatzung 
 

zur Gebührensatzung zur Satzung über die 
Abfallentsorgung in der Stadt Rüthen 

vom 27.11.2017 
 
 
Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW., S. 666) in der z. Zt. gültigen 
Fassung, der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
vom 21.10.1969 (GV. NRW., S. 712) in der z. Zt. gültigen Fassung, des Kreislaufwirtschafts- 
Gesetzes (KrWG) vom 24.02.2012 (BGBI. I S. 212) in der z.Zt. gültigen Fassung, des 
Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LAbfG NRW) vom 21.06.1988 (GV. NRW., S. 
250) in der z.Zt. gültigen Fassung und des § 21 der Satzung über die Abfallentsorgung in der 
Stadt Rüthen vom 02.12.2005 in der z. Zt. gültigen Fassung hat die Stadtvertretung Rüthen in der 
Sitzung am 23.11.2017 folgende 18. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über 
die Abfallentsorgung in der Stadt Rüthen vom 15.06.1992 beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
 
§ 4 Abs. 1 Satz 1 – 4 erhält folgende Fassung: 
 
Die jährliche Benutzungsgebühr für die Restmüllabfuhr beträgt je Einwohner bzw. 
Einwohnergleichwert 60,00 Euro. 
 
Die Mindestgebühr für jedes angeschlossene Grundstück beträgt 150,00 Euro.  

 
Die jährliche Gebühr für die Bioabfallabfuhr beträgt je Einwohner bzw. Einwohnergleichwert  
14,00 Euro.  
 
Die Mindestgebühr für jedes angeschlossene Grundstück beträgt 35,00 Euro. 
 
 

Artikel 2 
 
Diese 18. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung 
in   
der Stadt Rüthen tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende 18. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über die 
Abfallentsorgung in der Stadt Rüthen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren ist 

nicht durchgeführt worden , 
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b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rüthen vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
 
 
Rüthen, 27.11.2017 
 
 
                 gez. 
 

     Weiken 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 
 
 

7. Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung  

zur Wasserversorgungssatzung 
der Stadt Rüthen 
vom 24.11.2017 

 
Aufgrund  
 
der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14. 
Juli 1994 (GV NRW S. 666) in der zur Zeit geltenden Fassung, 
 
des § 50 Wasserhaushaltsgesetz des Bundes (WHG) in der Fassung vom 12.11.1996 (BGBl. I, 
S. 1695) in der zur Zeit geltenden Fassung, 
 
des § 47 a des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) vom 25. Juni 
1995 (GV. NRW. 1995, S. 926) in der zur Zeit geltenden Fassung, 
 
der Bundes-Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVB-
WasserV) vom 20.6.1980 (BGBl. I 1980, S. 750, 1067) in der zur Zeit geltenden Fassung 
 
und der § 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969, S. 712) in der zur Zeit geltenden 
Fassung  
 
hat die Stadtvertretung Rüthen am 23.11.2017 folgende Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt Rüthen vom 26.11.1999 
beschlossen: 
 

Artikel 1 
 
 
§ 9 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
 
 

(4) Die Grundgebühr beträgt bei einer Nennleistung 

 

 Normalzähler Grundgebühr monatlich 

 bis zu                   5 cbm (Qn 2,5)   8,50 Euro (brutto:   9,10 Euro) 

                 7 – 10 cbm (Qn 6) 17,00 Euro (brutto: 18,19 Euro) 

  20 cbm (Qn 10) 34,00 Euro (brutto: 36,38 Euro) 

  50 mm 51,00 Euro (brutto: 54,57 Euro) 

  80 und mehr mm 68,00 Euro (brutto: 72,76 Euro) 
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 Verbundzähler Grundgebühr monatlich 

 

  50 mm 85,00 Euro (brutto:  90,95 Euro) 

  80 mm 113,00 Euro (brutto:120,91 Euro) 

  100 mm und mehr 142,00 Euro (brutto:151,94 Euro) 

 

Die Klammerwerte in Abs. 3 und 4 enthalten nach Preisauszeichnungsverordnung 

die Umsatzsteuer i. H. v. 7 %. 

 
 

Artikel 2 
 
Diese 7. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt 
Rüthen tritt zum 01.01.2018 in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende 7. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserversorgungssatzung der Stadt Rüthen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
59602 Rüthen, 24.11.2017 
 
       gez. 
 
 
     Weiken 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 
 

6. Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung 
der Stadt Rüthen 
vom 24.11.2017 

 
 
 
Aufgrund  
 
der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14. 
Juli 1994 (GV NRW S. 666) in der zur Zeit geltenden Fassung, 
 
der § 1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969, S. 712) in der zur Zeit geltende Fassung, 
 
des § 65 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV. NRW. 1995, S. 926) in der zur Zeit geltenden 
Fassung 
 
hat die Stadtvertretung Rüthen am 23.11.2017 folgende Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Rüthen vom 18.12.2009 beschlossen: 
 
 
 

Artikel 1 
 
§ 11 Abs. 8 erhält folgende Fassung: 
 
 
(8) Die Verbrauchsgebühr beträgt ab dem 01.01.2018 je m³ Schmutzwasser 2,49 €. 
 
 Für Grundstücke, die unmittelbar an Einrichtungen eines Abwasserverbandes (Ruhrverband 

Essen) angeschlossen sind, beträgt die Verbrauchsgebühr ab dem 01.01.2018 je m³ 
Schmutzwasser 1,77 €. 

 
 Für Grundstücke, deren Eigentümer oder Nutzungsberechtigte Genossen des 

Ruhrverbandes sind, beträgt die Verbrauchsgebühr ab dem 01.01.2018 je m³ 
Schmutzwasser 0,72 €. 

 
 
§ 12 Abs. 7 erhält folgende Fassung: 
 
 
 Der Gebührensatz für den Quadratmeter abflusswirksam bebauter (bzw. überbauter) und/oder 

befestigter Fläche im Sinne des Abs. 1 beträgt ab dem 01.01.2018 jährlich 0,46 €. 
 
 Für Grundstücke, deren Eigentümer oder Nutzungsberechtigte Genossen des Ruhrverbandes 

sind, beträgt der Gebührensatz ab dem 01.01.2018 jährlich 0,36 € je m² abflusswirksamer 
Fläche im Sinne des Abs. 1. 
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Artikel 2 
 
Diese 6. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Rüthen tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende 6. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der 
Stadt Rüthen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 

 
b) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
59602 Rüthen, 24.11.2017 
 
       gez. 
 
 
     Weiken 
Bürgermeister 
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Bezirksregierung Arnsberg 
Dezernat Ländliche Entwicklung, Bodenordnung 
- Flurbereinigungsbehörde - 
 
Stiftstraße 53 
59494 Soest 
 
Tel. 02931/82-5111 

Soest,  24.11.2017 
 
 
 
Flurbereinigungsverfahren Bestwig A 46 
Az.:  6 08 12 
 
 
 
 

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
(Bodenwertermittlung) 

 
 
Im v. g. Flurbereinigungsverfahren werden hiermit die Ergebnisse der Wertermittlung, nachdem 
begründete Einwendungen behoben worden sind, gem. § 32 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der zurzeit gültigen Fassung wie folgt festgestellt.  
 
Die Ergebnisse der Wertermittlung werden mit Ausnahme der nachfolgenden Flurstücke so 
festgestellt, wie sie am 05. und 06. Mai 2011 im Rathaus zu Bestwig ausgelegen haben und im 
Anhörungstermin am 17., 18. und 19. Mai 2011 im Rathaus zu Bestwig von Bediensteten der 
Bezirksregierung Arnsberg erläutert worden sind. 
In dem Anhörungstermin bestand die Möglichkeit, gegen die Wertermittlungsergebnisse 
Einwende zu erheben. 
 
Aufgrund der vorgebrachten Einwendungen und der Änderung des Landesforstgesetzes wurde 
die Wertermittlung für die nachfolgenden Flurstücke geändert. 
 
Gemarkung Nuttlar,     Flur   2, Flurstücke 12, 220, 271 
                                    Flur   3, Flurstücke 9, 17, 18, 21, 22, 24, 28, 30 
                                    Flur 15, Flurstücke 23, 51, 61, 62 
 
Gemarkung Ostwig,    Flur   2, Flurstücke 41, 47, 51, 62 
                                    Flur 13, Flurstücke 22, 23, 45, 111, 152, 154, 193 
 
Gemarkung Velmede, Flur 20, Flurstück 110 
                                    Flur 21, Flurstücke 32, 33, 35, 36, 39, 101 
                                    Flur 31, Flurstücke 14, 15, 19, 73, 79 

 
 

Gründe 
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Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gem. § 32 FlurbG zulässig und 
gerechtfertigt.  
 
Damit alle Teilnehmer im o. g. Flurbereinigungsverfahren gem. § 44 Abs. 1 FlurbG mit Land von 
gleichem Wert abgefunden werden können, ist der Wert der von ihnen in das Verfahren 
eingebrachten alten Grundstücke in der Weise zu ermitteln, dass der Wert der Grundstücke jedes 
Teilnehmers im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes zu 
bestimmen ist (§27 ff. FlurbG). 
 
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung (insbes. Wertermittlungskarte und 
Wertermittlungsrahmen) haben zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen und sind ihnen 
in einem Anhörungstermin erläutert worden. In dem Anhörungstermin bestand die Möglichkeit, 
gegen die Wertermittlungsergebnisse Einwende zu erheben. 
 
Die gegen die Ergebnisse vorgebrachten Einwendungen wurden seitens der 
Flurbereinigungsbehörde geprüft und die Wertermittlung entsprechend geändert. 
 
Die Einwendungen richteten sich fast ausschließlich gegen die Einstufung der 
landwirtschaftlichen Böden in Wald, welche mit Weihnachtsbaumkulturen bestockt sind. 
Die Einstufung in Wald erfolgte aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen des 
Landesforstgesetzes. 
 
Am 3. Dezember 2013 wurde das Landesforstgesetz (LFoG) geändert.  
Der § 1 Absatz 2 LFoG sagt aus, das Weihnachtsbaum- und Schmuckreisigkulturen auf ehemals 
landwirtschaftlichen Flächen nicht mehr Wald im Sinne dieses Gesetzes sind. Daraufhin wurden 
die von dieser Gesetzesänderung betroffenen landwirtschaftlichen Flächen im Jahr 2016 örtlich 
überprüft und entsprechend in den Wertermittlungsrahmen eingestuft. Diese Ergebnisse haben 
am 19. Oktober 2017 im Rathaus zu Bestwig für die betroffenen Beteiligten zur Einsichtnahme 
ausgelegen und sind am gleichen Tage erläutert worden. 
 
Den von den Änderungen betroffenen Beteiligten wurden berichtigte Unterlagen übersandt. 
 
Erneute Einwendungen gegen die Ergebnisse sind nicht vorgebracht worden.  
 
Die Ergebnisse der Wertermittlung werden unter Berücksichtigung vorstehender Änderungen für 
das gesamte Flurbereinigungsverfahren festgestellt. 
 
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist im Internet der Bezirksregierung Arnsberg 
wie folgt einzusehen: www.bra.nrw.de/309085 
 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der 
Bezirksregierung Arnsberg schriftlich einzureichen (Postanschrift: siehe Absender im Bescheid) 
oder zur Niederschrift zu erklären. 
 
 
 
Im Auftrag 
 
 
gez. Helle 
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Bezirksregierung Arnsberg Soest, 10.10.2017 
Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung  
- Flurbereinigungsbehörde -  
Stiftstraße 53 
59494 Soest 
Tel.: 02931/825058 
 
Freiwilliger Landtausch Anröchte - Mellrich - Altenmellrich 
Az.: 33.8 - 61725 
 
 
 
 

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 
 
 
Durch den Beschluss vom 15.09.2017 wurde gemäß § 103 c Abs. 2 in Verbindung mit § 86 Abs. 
2 Nr. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der zurzeit gültigen Fassung der Freiwillige 
Landtausch für die folgenden Grundstücke angeordnet: 
 
 
 
 Kreis Soest 
 
 Gemeinde Anröchte 
 
 Gemarkung Flur Flurstücke ________________ 
 
 Altenmellrich 5 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 51/17 
 
  6 113, 115, 181, 183, 241/113 
 
  7 1, 5, 6, 7, 9, 22, 69, 86, 93, 117/70, 
 
   135/19, 144/71, 151/20 
 
 Mellrich 2 417 
 
  4 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 16, 17, 
 
   18, 20, 46, 47, 48 
 
  5 52, 53, 54, 65, 66, 67, 73,  
 
   198/69, 199/72 
 
  6 46, 49, 279, 280, 281 
 
 Uelde 1 64, 65, 136/62 
 
 
   
Das Verfahrensgebiet hat eine Gesamtgröße von 179,7516 ha. 
 
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Freiwilligen 
Landtauschverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei 
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Monaten nach erfolgter Veröffentlichung dieser nachrichtlichen Bekanntmachung dieser 
Aufforderung der Flurbereinigungsbehörde, Bezirksregierung Arnsberg, Stiftstraße 53, 59494 
Soest, anzumelden.  
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte an Grundstücken oder 
Rechte an solchen Rechten sowie persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von 
Grundstücken berechtigen oder die Nutzung von Grundstücken beschränken. 
 
Auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von 
der Flurbereinigungsbehörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der 
Frist besteht kein Anspruch auf Beteiligung. Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten 
Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde bisherige 
Verhandlungen und Festsetzungen gem. § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.  
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
dem gegenüber die Frist durch Bekanntmachung des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt 
worden ist. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
gez. Helle 
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Zwangsversteigerungen 

 
Vom Amtsgericht Warstein wird auf einige Zwangsversteigerungen hingewiesen.  
Einzelheiten sind im Bekanntmachungskasten des Rathauses, Hochstraße 14, Rüthen 
ausgehängt. 
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